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Verhaltenskodex FC Hinwil 

Leitgedanke 

Der FC Hinwil steht für Fairplay, Freude und Teamgeist. Fussball soll Spass machen, spannend sein 
und gleichzeitig Werte wie Respekt, Disziplin und Verantwortung vermitteln. Damit wir dieses Ziel 
gemeinsam erreichen, verpflichten sich alle Mitgliederinnen und Mitglieder, Trainerinnen und Trai-
ner, Erziehungsberechtigte, Funktionärinnen und Funktionäre sowie weitere involvierte Personen zur 
Einhaltung dieses Kodex. Ebenfalls verpflichtend sind die weiteren fussballreglementarischen Wei-
sungen des Schweizerischen Fussballverbands (SFV), des Fussballverbands Region Zürich (FVRZ) so-
wie die örtlichen Hausordnungen. 
 
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird in diesem Kondex überwiegend die männliche Form verwendet. Sie umfasst stets alle Geschlech-
ter gleichermassen und ist nicht diskriminierend gemeint. 
 

1. Respekt & Fairness 

• Wir begegnen allen Menschen – Mitspielern, Gegnern, Trainern, Schiedsrichtern, Begleitpersonen und Funktionären – mit Respekt, 
unabhängig von Herkunft, Hautfarbe, Geschlecht oder Leistungsniveau. 

• Gewalt (mündlich, körperlich oder psychisch), Rassismus, Diskriminierung und beleidigende Äusserungen haben keinen Platz in unse-
rem Verein. 

• Fairplay ist für uns selbstverständlich: Wir halten uns an die Regeln und bedanken uns nach jedem Spiel beim Gegner und seinem 
Team – unabhängig davon, ob wir gewinnen oder verlieren. 

2. Teamgeist, Motivation & Verhalten im Umfeld 

• Die Gemeinschaft steht über dem Einzelnen. Fehler sind Lernchancen; Kritik erfolgt konstruktiv und motivierend.  

• Mitglieder verpflichten sich, den Verein nach aussen nicht durch unsachliche oder ehrverletzende Äusserungen zu schädigen. Kon-
struktive Kritik soll in erster Linie intern und respektvoll geäussert werden.  

• Wir sind faire Sieger sowie respektvolle Verlierer.  

• Begleitpersonen unterstützen durch positive Motivation und überlassen die sportlichen Entscheidungen den Trainern.  

• Niederlagen oder Fehler werden nicht mit Beschimpfungen kommentiert – sie gehören zum Lernprozess.  

• Rauchen und der Konsum von Tabakprodukten sind gemäss den Regeln der örtlichen Gegebenheiten untersagt. Verstösse können 
sowohl durch den Verein als auch durch den Platzbetreiber geahndet werden.  

• Finanzielle Verpflichtungen wie Mitgliederbeiträge oder andere Kosten werden fristgerecht erfüllt.  

• Vom Verein eingeforderte Unterlagen (z. B. Mitgliederan- und Abmeldungen, Fotos) sind zeitnah bzw. fristgerecht einzureichen.  

• Das Mitwirken an Anlässen (Helfereinsätze, Backen von Kuchen) ist ein wichtiger Teil des Vereinslebens und soll von jedem Mitglied 
wahrgenommen werden. 

• Der Transport zu Spielen (Junioren) ist nicht Aufgabe der Trainer, sondern liegt in der Verantwortung der aufgebotenen Spieler bzw. 
deren Eltern. 

3. Training, Spiele & Turniere 

• Regelmässige und pünktliche Teilnahme am Training und an Spielen ist für die sportliche und soziale Entwicklung wichtig. Als Richtwert 
gilt eine hohe Präsenz (ca. 80 %). Absenzen sollen frühzeitig gemeldet werden. Wiederholte unentschuldigte Absenzen werden bei der 
Einsatzplanung berücksichtigt und im Einzelfall zu disziplinarischen Massnahmen führen. 

• Absenzen müssen frühzeitig gemeldet werden – persönlich, telefonisch oder über die vom Trainerteam definierten Kanäle (z. B. Ver-
eins-App, E-Mail, Spond oder Chatgruppen). 

• Nicht gemeldete oder kurzfristige Abmeldungen werden vom Verein protokolliert und bei der Beurteilung von Einsatzzeiten, Trainings-
beteiligung sowie möglichen disziplinarischen Massnahmen bis hin zum Ausschluss berücksichtigt. 

• Die sportliche Leitung entscheidet über Aufgebot, Einsatz, Position und Spieldauer. 

• Inakzeptables Verhalten wird nicht toleriert. Bei wiederholtem Fehlverhalten kann ein Ausschluss vom Training erfolgen.  
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4. Eltern & Angehörige 

• Das Motto lautet: Präsenz mit Distanz. Eltern und Angehörige halten die vom Organisator bzw. gemäss Reglement festgelegte Distanz 
zur Seitenlinie ein und betreten die Garderoben nicht. 

• Entscheidungen von Trainern sowie Schiedsrichtern werden respektiert und nicht kommentiert (Hinweis: Punkt 8 – Weiterverrech-
nung von Strafen). 

• Bei Fehlverhalten können Begleitpersonen durch Trainer oder Schiedsrichter vom Platz verwiesen werden. Sollte dies eine reglemen-
tarische Strafe nach sich ziehen, erfolgt eine Weiterverrechnung gemäss Punkt 8. 

• Alle fördern die Selbstständigkeit der Kinder und Jugendlichen und unterstützen sie in ihrer persönlichen Entwicklung. 

5. Ordnung & Hygiene 

• In der Garderobe herrscht Ordnung: Kleidung wird ordentlich platziert oder in der Tasche verstaut. 

• Nach jedem Training und Spiel ist das Duschen obligatorisch. Hygiene gehört zum Sport und ist Teil der Vereinsregeln sowie des res-
pektvollen Miteinanders im Team. Die Trainer sind berechtigt, die Einhaltung dieser Pflicht zu kontrollieren. Verstösse gegen diese 
Regel werden dokumentiert und können Konsequenzen für die Teilnahme am Trainings- und Spielbetrieb haben. 

• Zutritt zur Garderobe haben ausschliesslich die Spieler. Trainer und Begleitpersonen betreten die Garderobe nicht. Ein Betreten durch 
das Trainerteam oder Dritte ist nur in ausserordentlichen Situationen zulässig, wenn ein Eingreifen aus Sicherheits- oder Notfallgrün-
den zwingend erforderlich ist. 

• Alkohol- und Tabakkonsum im Zusammenhang mit dem Spielfeld oder dem Garderobenbereich ist untersagt. 

6. Digitale Medien 

• Das Fotografieren und Filmen in den Garderoben ist streng verboten. Mitglieder verpflichten sich, solche Aufnahmen auf Aufforderung 
des Vereins unverzüglich zu löschen. Eine Herausgabe an den Verein erfolgt ausschliesslich freiwillig. Bei schwerwiegenden Verstössen 
wird der Verein die zuständigen Behörden einschalten. Online-Kommunikation erfolgt stets respektvoll. 

• Das Erstellen, Verbreiten oder Speichern von intimen, unangemessenen oder kompromittierenden Aufnahmen ist streng verboten 
und kann zum sofortigen Vereinsausschluss sowie zu rechtlichen Konsequenzen führen. Darüber hinaus bleiben rechtliche Schritte 
durch die betroffene Person ausdrücklich vorbehalten. 

• Mobiltelefone bleiben während Training und Spiel ausgeschaltet oder ausser Reichweite. Ausnahmen sind nur in begründeten Fällen 
und nach Rücksprache mit dem Trainerteam zulässig. 

7. Umgang mit Vereinsmaterial 

• Sämtliches vom Verein zur Verfügung gestellte Material – Trainingsausrüstung, Bälle, Leibchen, Tore, Garderobeninfrastruktur und 
weitere Einrichtungen – ist sorgfältig zu behandeln. 

• Mutwillige oder grob fahrlässige Beschädigungen gelten als Verstoss gegen diesen Kodex. 

• Bei vorsätzlicher oder grob fahrlässiger Beschädigung wird der entstandene Schaden der verantwortlichen Person bzw. deren gesetz-
lichen Vertretern in Rechnung gestellt. 

8. Sanktionen bei Verbandsverstössen 

• Verstösse gegen Bestimmungen des SFV, des FVRZ oder anderer Organisationen, die zu Sanktionen führen (z. B. Bussen, Spielsperren), 
werden dem Verein in Rechnung gestellt. 

• Gemäss den Vereinsstatuten werden die Kosten nach sorgfältiger Prüfung dem verursachenden Mitglied weiterverrechnet, sofern der 
Verstoss vorsätzlich oder grob fahrlässig begangen wurde. 

• Die Prüfung solcher Sanktionen erfolgt durch ein Mitglied des verantwortlichen Vereinsvorstands. 

• Bei minderjährigen Mitgliedern haften die im Vereinsverwaltungssystem erfassten Eltern oder Erziehungsberechtigten im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen. 

9. Konsequenzen bei Verstössen / Inakzeptables Verhalten 

• Alle Verhaltensweisen, die gemäss Schweizerischem Fussballverband zu Ordnungsbussen, Disziplinarbussen oder weiteren Sanktionen 
führen, werden vollständig der hierfür verantwortlichen Person weiterverrechnet. 

• Verbandssanktionen sind oftmals kostenintensiv (von zweistelligen bis zu vierstelligen Beträgen, z. B. CHF 10.– bis CHF 2’000.– oder 
mehr). Um unnötige Belastungen für den Verein und unbeteiligte Mitglieder zu vermeiden, werden sämtliche vom SFV verhängten 
Bussen vollständig an die verursachende Person weitergegeben. 

• Bei inakzeptablem Verhalten kann auch der Ausschluss aus dem Verein erfolgen. Allfällige Rechnungen müssen trotzdem beglichen 
werden und sind sofortiger Zahlung fällig. 


